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Tod durch Güllegasvergiftungen
in Scheunen- und Stallaborten

9 Gute Durchlüftung der
Aborte, damit die
gefährlichen Gase
entweichen können. Das

geschieht am einfachsten

nach Abbildung 2.

Abb. 2:
Da die Gase meistens schwerer
sind als Luft, soll nicht nur in
der Abortdecke oder der oberen
Türhälfte, sondern auch unmittelbar

über der Türschwelle eine
Luftöffnung vorhanden sein.

In letzter Zeit sind die Unfälle durch Sturz in offengelassene Güllegruben
eher etwas zurückgegangen, weil bei eingebauten Rührwerken die Grube
beim Gülleausführen nicht mehr geöffnet werden muss. Dafür kommt es
aber immer häufiger vor, dass Menschen beim Aufenthalt in
Scheunen- und Stallaborten durch Gasvergiftungen
auf tragische Art und Weise ums Leben kommen. Die Untersuchung
der Todesfälle zeigt, dass das Benützen von Aborten mit direkterZu-
leitung zur Güllegrube während oder kurz nach dem
Rühren der Gülle sehr gefährlich sein kann, weil durch den
Rührvorgang Giftgase, wie z. B. Schwefelwasserstoffe (H2S), Ammoniakgase

(NH3) und Kohlensäure (CO2), in den Abort hinaufgetrieben werden
und sich dort ansammeln.

Abb. 1 :

Der übliche Stallabort (im
Querschnitt), wie .er häufig auf der
Grubendecke anzutreffen ist.

Zur Verhütung von
lebensgefährlichen Gasansammlungen

in Scheunen- und
Stallaborten sind vor allem
3 Massnahmen zu teffen:
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An der Türe soll ein Warnschild angebracht sein.

Achtung!
Der Abort darf während oder kurz

nach dem Güllerühren nicht benützt
werden.

• Der Einbau eines
Tauchrohres bietet noch
mehr Sicherheit und ist
praktisch überall möglich.

Abb. 3:
Um Verstopfungen oder
Stauungen zu vermeiden, soll
das Rohr bis ca. 50 cm über
den Grubenboden hinabreichen.

• Die Errichtung einer Siphonwasserspülung ist die sicherste Lösung
gegen den Vergiftungstod.

Die aufsteigenden Giftgase sind aber nicht nur für die Menschen gefährlich;

sie können auch für die Tiere lebensgefährlich sein.

Abb. 4:
Das Anbringen einer Durchlassoder

Rückstauklappe am Auslauf

des Schorrgrabens verhindert

das Aufsteigen von Gasen
in den Stall.
(Hersteller: E. Lüthi-Schaerer,
Aarbergergasse 60, Bern.

Bei geringsten Vergiftungserscheinungen oder Übelkeit,

den Verunfallten an die frische Luft bringen und
sofort den Arzt herbeirufen!

Schweizerische Beratungsstelle für Unfallverhütung, IMA Brugg. R.
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